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Let`s Chat and Get Going! Ein Peer-to-Peer 
Chat für Jugendliche mit Typ1 Diabetes

PROJEKTBAUSTEINE:
1.Team Building: Das Team besteht aus Nadine, Filiz und Johanna als 
Erfahrungsexpertinnen, Kiki als Kinderärztin, Lena als Diätlogin, Yvonne als 
Psychologin, sowie Kristin und Katrin als Wissenschaftlerinnen.

2.Vernetzen: Wir treffen uns mit den Leuten, die "open2chat" entwickeln, um 
Kontakte zu knüpfen.

3.Expertenwissen sammeln: Wir fragen die österreichische Typ-1-Diabetes-
Community, was ein Typ-1-Diabetes-Chat können sollte und wie er gestaltet 
sein sollte.

4.Recherchieren: Unsere Erfahrungsexperten suchen nach bereits 
vorhandenen Peer-to-Peer-Chats und sprechen mit anderen 
Erfahrungsexperten sowie mit professionellen Experten wie App-Entwicklern.

5. Diskutieren:
1. Projektschmiede am 4.10.2023: Wir nehmen an einem Vernetzungsraum 

namens "Projektschmiede" teil, wo Ideen ausgetauscht werden.
2.Moderierter Workshop: Wir laden wichtige Interessengruppen zu einem 

professionell moderierten Workshop ein, um die Umsetzung zu planen.

Ziel: Anforderungsprofil für Peer-to-Peer Chat ist erstellt!

Laufzeit: Mai 2023 bis Dezember 2023

EIN AUFRUF ZUR MITARBEIT! SEID 
IHR INTERESSIERT? HABT IHR IDEEN, DIE 
IHR GERNE EINBRINGEN MÖCHTET?

Am 4.10.2023 stellen wir das Projekt bei 
einer online Projektschmiede vor. Jeder 
der Interesse hat kann sich hier 
anmelden:

https://projektschmiede.cc/

Mitdenker:innen und Interessierte sind 
sehr willkommen sich anzumelden.

KONTAKT
Nadine Fink, Co-Researcherin mit T1D 
fink.nadine2004@gmail.com
Johanna Gell, Co-Researcherin mit T1D 
johanna.gell99@gmail.com
Christine Fröhlich, Kinderärztin info@kikico.net 
Lena Gießwein, Diätologin, lena.giesswein@live.at
Kristin Ganahl, aks Gesundheit Kristin.Ganahl@aks.or.at

TEILNEHMENDE ORGANISATIONEN

 DIE IDEE – T1D Chat
Jugendliche mit Typ1 Diabetes können 
miteinander online sprechen. Sie können 
Fragen stellen, Geschichten teilen und sich 
gegenseitig helfen. Dieser Chat kann eine 
sichere und freundliche Umgebung sein, in 
der Leute, die ähnliche Probleme haben, 
miteinander reden und voneinander lernen 
können.

WOZU SOLL DAS GUT SEIN?
• Anonyme Fragen und Unterstützung: Jugendliche können anonym Fragen stellen und Unterstützung von Gleichaltrigen 

erhalten, ohne Angst vor Stigmatisierung.

• Vernetzungsmöglichkeit: Der Chat ermöglicht die Bildung von Freundschaften und vernetzt Jugendliche, die ähnliche 
Erfahrungen teilen.

• Zugang zu Expertenwissen: Erfahrungsexperten, professionelle Experten und Wissenschaftler arbeiten zusammen, um 
wertvolle Informationen bereitzustellen.

• Regionale Gruppenförderung: Regionale Gruppen können sich bilden, um spezifische Informationen auszutauschen.

• Einbeziehung der Zielgruppe: Der Chat wird gemeinsam mit jungen Menschen mit Typ-1-Diabetes entwickelt, um deren 
Bedürfnisse und Ideen zu berücksichtigen.
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